kteur: R. O. Köhler 
Berleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, 
Bezugspreis: in Deutſch 
Harlich 


Verantwortl. Reda 


Poſtanſtalten viertel⸗ 


* 


Ameigen: die Kleiuzeile od 
ꝛ—ᷓ— — — — 


Im Reichstag 


fallverſicherungsgeſe 
sfichtslofer Anträge, welche 
aten der raſchen Erledigung dieſez 


er deren Raum 15 A, 
Ä t mehr als] fol 


Paragraph in den Weg le 
gefördert worden. 
jedenfalls nicht der Abſicht 


neten Molkenbuhr un 
gegen das Prinzip der 
denn etwas anderes beden 
immer wieder die volle 

nehmer verlangt wir 
unvereinbar iſt, alle Unf 
Verſchuldung des Arbeite 
Hierüber dürften 


Die Staatsregieru 


a ASS BDESPMSO 


ch | weienheit in Berlin vor elf Jahren. Die ver⸗ 


Beamtengehältern. 
nbeftinnmte Zeit. 


die Verhandlung 
vor Montag, den 


ue Prüfung der 
ti) 


N 


n 


wiederholte Phra 


Franz Joſtf 


und wenn unſere 


SSS 


S 


0 


5 heute fortgeſetzt. — 
Abgeordnetenhaus 
das von dem Abgeord⸗ 


oſſen beantragte Geſetz, 
des Rentengutsgeſetzes 


Mit Gefühlen freudigen 
Völker des habsburgiſ 


e erhabene Perſon 
drucksvollen Kundge 


Empfindungen ki 
den beiden Städten, 
Wunſch hinüber, 


Elternpaares, alle 
Volkes in reichſtem Maße 
„Neue Wiener Tagblatt“ 
ofkreiſen verlautet, haben die 
ber die großartigen 
t Berlin zum Em⸗ 


Weihe 19 Gen 
1 
d die Ausdehnung europälſchen Frieden 
Band gemeinſamer 
dieſen Tagen zw 
aus lautem Herzen 
daß der kaiſerliche Jüngling b 
alle Hoffnungen des 


beiterwohnhäuſer, 
Mitgliedern verwieſen. 

der Verhandlung 
über den Antrag der Abgeordneten 


Schmidt⸗Warbur 
die Anrechnung 


und Betriebs⸗Juſpe 


meldet: Wie aus H 
hierher gelaugten 


det Eiſenbahubau⸗ 
Maſchinen⸗Juſpek⸗ 
g des Dr. Krieger 


pfange getroffen, 
Eindruck gemacht. Es liegen Aeußerunge 
vor, aus denen hervorg 
ihn die bevorſtehende 
mit welch regem 
Monarch die Rapporte entgegengenommen 


Reiſe erfüllt und 


grüßung unſeres 
die Großartigkeit ſow 
vorbereitungen, ſich zu einer 
Eine Familienan 
uſes wird damit zu ein 
Hagyas Nemzet“ | 
deutſchen Reiches er⸗ 
freudig bewegten Her⸗ 
Es iſt kein Geheimniß und 
iſt es eingegraben, 
gleichwie ihr großer 
us fühlt und bei jeder Gelegen⸗ 
Mit den herzlichſten Gefühlen er⸗ 
be, welche ſich ſo zartfühlend 
usſchmückung Berlins 
in dem Depeſcheuwechſel der 
in der ſchönen Aufmerkſam⸗ 
tzt die Statue des 
ch ungariſcher König 
kann auch Ungarn von 
„ welches die unerſchüt⸗ 


lichen Arbeiten au 


Harlegungen allgemein 
aß die Staatsregierung nach 


ſoldun auf abſehbare Zeit abge⸗ 
en ſei. Die Staatsregierung ſei 5 über- 
er er Die Ki einer ange⸗ 

ung der verſchieden 
kläſſen ausreichen. 8 N 
piel für die Beamten in 
welcher der Mittelftand 
den Rückgang ſeiner wirt 


heren Beamten aufge 


deutſchen Kaiſerha 
ſache erhoben. — Der „ 
Die prächtige Reſidenz des 
wartet feſtgeſchmü 
zens uuſern König. 
in unſere Herzen 
die Stadt Berlin, 


wie vor auf dem 


eit geſchehen, in 
in Stadt und Land über 


hſchaftlichen Lage klage. widern wir dieſe Lie 
8 


alle mittleren und hö 


tsmäßige Beamten⸗ 
Stellenzulagen im 
onen Mark ſeien im 
e überdies für viele 
der Orte eine Er⸗ 


22 000 neue eta 
ſtellen gegründe 
acht und es hab 

und preußiſche 
Allein in ſeinem Kaiſer Franz Joſef 


Mein Stern. 


Roman von Melani 


giebt es für mich feinen Schmerz, ber nicht zu] In Par 


überwinden wäre.“ 5 
bis zu meinem letzten 


bleiben bis zum Grabe,“ 
d mit einem Blick, 
Mann niemals vergaß. 
Dir, Eſther,“ erwi 


eiſe. „Ich möchte keinen empfindlicheren 


e Stein rück. 
Nachdruck verboten.) 


raſch herbeigeeilten 


Nachdem mit Hülfe des 
125 wenig beruhigt un 


Arztes Herr Ryhiner ein 
ſein Zimmer zurückgef 
hatte der Waiſenvater eine 
mit Gottfried, ohne auch nur 
Aenderung in feiner Geſinnun 


der würdige Mann ſpäter bei Eſther ein⸗ 
trat, fand er ſie ſtill und — 
e le dn en ae en 
a ich mahne erwiderte. 
„Möge der allbarmherzige rn 
leiten, mein Kind!“ ſagte 


g bewirken zu 
Blicke noch mußte für | 


. - Iüig der Wasen Hand Der Portier hatte ihm einen Wagen beſorgt und ihr jemand. herauszuſchicken, um ihrer Tochter jeder noch 
erließ er ſie und Eſther blieb allein. 

te um eine kurze, zeugenloſe Unter: 
hr bitten laſſen, aber fie lehnte eine 


„als ſie ſich zum Ab⸗ 
ter einfaud, reichte ſie 
Briefchen an Gottfried, 
ihrer Abreiſe zuzu⸗ 
Gottfried einge⸗ 
iche Eſther bis 


i i darin davonbrauſte, ö 
wird ein andere Er hatte noch nicht gelernt, ſich nerin, ihre Tochter, die Gattin des Geſandten an Teller einen Brief. 
ſagte die 


r Bahn hatte ſich 
Waiſeumutter, we 


unſer Geſchick in 
Dich viel taufeud M 


D 
war ſehr unauge 


nr N „ uw 
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genden Willkommensgruß: „Der, Tag. A der „Maasdam !“ 
{chem Seine kaiſerliche und königliche Hoheit die Aborduung bis 
die Kriegserklärung erfolgte, der das deutſche 


der Kronprinz des deutſchen Reichs und von 8 
Aus dem Reiche. f 
en Reiche Reich ſein Daſein verdanke. Abg. Horn⸗Neiße 


Preußen in das Alter der Großjährigkeit tritt, 

wird eine große Anzahl, erlauchter Gäste aus 

dem Role m. or anderen Ländern an ser Kaiſer Wilhelm bat an den Präſdenten (3 

Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs in ser hat an den Präſſdenten r.) beſtritt dem Reichstag nich! 
bon Brafilien aus Anlaß des Gedächtuißtages eine in der Somiten a e 
der Entdeckung des Landes ein Telegramm ge⸗ mals an diefelbe zurückzuverweiſen, hielt aber 
ſaudt. — Auf Anordnung des Kaiſers bleiben] den Antrag Wurms, für ſtaatsrech lich nicht be⸗ 


mit Staats angelegenheiten verknüpft find, beweiſe 
ſchon die Thalſache, daß während des San 
enthalts des Kaiſers Wilhelms J. in Ems 1870 


Bonfoane. 


Berlin vereinigen. Als Erſter hält morgen 

Seine Majeſtät der Kaſſer von Oeſterreich und 
gründet. Seitdem das Reich beſtehe, we den 
ſtets ſolche durch Reiſen des Kaiſers veraulaßte 


König von Ungarn ſeinen Einzug in die deutſche 

Reichshauptſtadt. Der Ihm hier bereitete En 

ern . 1 . die dolce 7 55 1 

kaiserliche und königliche apoſtoliſche Male ä „Ausgaben für die Staatsſekretär x 
gleiche geblieben ft, wie bei Seiner letzten An⸗ bekaunler] dere Beamte vom Reich gen, Ale doie 


beiden Herrſchern und ihren Reichen find auch | Mb eine Beckenauelſchung zu. — Die Denkmals. 
0 ller gruppe König Friedrich J. in der Siegesallee] Haſſe (natl.), 
ſſt geſtern Vormittag mit gro 


ir Seiner 
Majeſtät dem Kaiser und König Joſef ein 


Der Krieg in Südafrika. 
Feldmarſchall Lord Roberts telegraphirt, d 
General Jan Hamilton am 1. Mai einen U 
trächtlichen Erfolg gehabt und den Feind mi 
einem verhällnißmäßig kleinen Verluſt aus einer 
ſtarken Stellung bei Hontuek vertrieben habe. 
Die Buren hätten ſich oſtwärts und nordwärts 
zerſtrent. Die Engländer hätten 26 Gefangene 
gemacht, unter denen ein Kommandant und ſechs⸗ 
zehn verwundete Buren ſich befänden. Hamilton 


Deutſchland. 


wundet. Unter den Todlen befindet ſich angeb⸗ 
lich ein deutſcher Leutnant Namens Günther und!] kauntlich 
zwei Franzoſen. 
Alſo * es Bere mene. . Eng⸗ 
länder auſcheinend doch gelungen, über die zähe] Bilow nach Paläſtina an 
Ausdauer der Buren bei Thabanchn ſchließlichf miſſion bewirkt, Wie ſchlecht es dem Antrag ii 
ſiegreich zu bleiben. Wahrſcheinlich ist dadurch dieſer Kommiſſion ergaugen, darüber muß der 
die Operation gegen Brand ford für die Euglän⸗ „Vorwärts“ wie folgt berichten: „In der Kom⸗ 
der ſichergeſlellt, über die mehrfach in den letzten] miſſion hatte Genoſſe Wurm als Korreferent das 
\ Auswärtige Amt um Auskunft erſucht, wie hoch 
„Daily Expreß“ veröffentlicht eine Aus⸗ die durch die Jeruſalem⸗Reiſe veranlaßten Aus⸗ 
London weilenden Königs von] gaben ſeien und auf welche Einzelpoſten ſie ſich 
Schweden über den ſüdafrikaniſchen Krieg. Danach | vertheilen. Das Auswärtige Amt theilte mit, 
habe der König geſagt, er ſtehe in dieſem Krieg] daß auf Reiſekoſten des Staatsſekretärs 14000 
at] gänzlich auf britiſcher Seite, er halte Englands] Mark entfallen, auf Räthe, Sekretäre und / 
Sache für gerecht und würde die Buren in ihren] Chiffreure noch an 11000 Mark. Der Referent Die Verſammlung hatte ſich an erſter Stelle 
Auſtrengungen, die Sympathie oder den? f zu beſchäftigen mit Prüfung derjenigen Stadt⸗ 
Europas zu ellaugen in dem Kampfe, den ſie „Jverordnetenwahlen, welche von den bisherigen 
übereilt her 8 1 de Stadtverordneten⸗ 
2 5 ü 14 1 ER, 
gen des Königs von Schweden werden, ihre | vo! Vertretung dent A a 
den i i jege® vom 31. März d. J. vollzogen worden 
find. Nach Zurückweifung eines von Herrn Alois 


Stadtverordneten⸗Sitzung 
vom 3. Mai. 


kaum beeinfluſſen. Der König wird ü 
nicht in die Lage kommen, den Buren einen 


ordentliche Burengeſandiſchaft ihre Aufgabe in fortgefüh * 
(Bieden va 


heute | habe nicht das geringſte Recht, ſich als Zenſor] Herr 
des Reichstags oder irgend eines Mitgliedes des⸗ 
ſelben aufzuſpielen. Wurm beſtritt, daß die 


Ankunft in Rotterdam geſtern ein warmer Em⸗ Etatsüberſchreitungen durch Ausgaben für Staats⸗ er 
pfang bereitet. Am Nachmittag fuhr die Miſſiou, zwecke veranlaßt ſeien. Nicht nur die offiziöſe, 
nachdem einige Empfänge ftattgefunden hatten, ſondern auch die offizielle Preſſe habe die Reiſe 
im offenen Wagen nach dem Haſeu, wo fie ſich! des Kaiſers nach Jeruſalem als eine Priva 

an Bord des Bampſers „Maasdam“ zur Fahrt | erklärt. Murm beantragt, dieſer Etatsfberſchrei⸗ 
nach Amerita einſchiffte. Die Schiffe auf der tung die Genehmigung zu verſagen. Unterſtaats⸗ 
Schelde und im Hafen hatten Flaggenſchmuck in ſekretär v. Richthofen erklärte, daß der 

den Farben Transvaals, des Orauje⸗Freiſtaats niemals ſo wie irgend ein Privalmaun eine Neil 
und Hollands angelegt. Am Ginihiffmigsplag | mache. Er bleibe immer der Vertreter de 
hatten zahlreiche Korporationen mit Muſikkapellen] Staats und ſeine Reiſen ſeien ft 
Aufſtellung genommen, die nationale Weiſen eſſen des Staats verknüpft. Auf 
ſpielten. Eine der Korperationen ſtimmte einen ledige er die Staatsgeſchäſte, habe 
Pſalm au, in den das Publikum einſtimmle.] ſelbſt auf einer Badereiſe z. B. Krieg zu erklären 
Dr. Leyds begleitete die Aborduung an Bord oder Frieden zu ſchließen, und alle Unkoſten, Ihnen erhalten, ſondern wir werden auch Zu⸗ 
des „Maasdam . Hier hielt Fiſcher eine An⸗ welche durch die Erledigung der Staatsgeſchäfte ſchüſſe leiſten müſſen zur Ausführung noth⸗ Rn 
ſprache an die Volksmenge. Gegen 4 Uhr ging hauf Reiſen erw chſen, ſeſen durch die Reichskaſſe! wendiger Verbeſſerungen. * 

— — — 


——— . — .. — 
is hatte er einen Studienfreund, an ſodaß der Waiſenvater zu der Annahme gelangte, Fräulein. Sie find auch nicht ar i 2 
dieſen wollte er ſich zunächſt wenden, und nie, ſie fühle ſich ebenſo zufrieden, als man es mit] Laude? — 1 8 be a 
nie zurückkehren — fein Vater erfüllte denn feine ihr war. nach könnte ich Sie faſt für eine Landemäunin 
Wünſche. . ag gie nr oft Von a a nichts mehr vers halten.“ 1 
nungen vereitelte, ater auf ihn geſetzt. nommen. Sie hatte nicht gewagt, nach ihm zu „Ich bin von Baſel,“ vſther Re. 
Sein Vater haßte Paris und hatte ihn oft vor fragen in ihren zeitweiligen Briefen an die ade und Be ter, Oi 
dem gefahrvollen Aufenthalt in dieſer ſittenver⸗ Waiſeneltern, und doch waren ihre Gedanken „Und fühlen Sie ſich heimiſch hier?“ fuhr 
derbten Stadt gewarnt. Er wußte, daß er ihm ſtets bei ihm. Sie ahnte nichts von ſeinem die Dame lebhaft fort. „Wir e uns troz 
Schlag verfetzen konnte, Bruch mit ſeinem Vater und von feiner Abreiſe. der ſchönen Natur nicht recht eingewöhnen — 

chf und darum eben wollte er hin. Er war noch Sie glaubte zwiſchen beiden das alte gute Ein- Meine Tochter ſehnt ſich ſehr nach ihrem Mann 
re im Beſitze des Geldes, welches ſein Vater ihm vernehmen läugſt wieder hergeſtellt und hielt ihr und ihrer ſonnigen Heimath. Die hieſige Luft N 
unmittelbar vor ſeiner Krankheit geſchickt. Das Opfer nicht vergebens gebracht. ſoll ihr wohlthun, aber was kaun das helfen, 
eine erſten . ausreichen! | Eines Tages erſchien eine vornehme Dame wenn ihr das Herz dabel bricht. Halten Sie 
In einem Eünſcge 4 Brie 5 ſandte im Geſchüft, welche ſchon ſeit längerer Zeit dem⸗ ſie nicht lange auf, Fräulein, mit dem Maß⸗ 
er ſeinem Vater ik — er . in kurzen ſelben eine gute Kundin war. Sie bewohnte nehmen und ſpäter mit dem Auprobireu. Sie 
ſeinen ea c 25 0 ann ging er mit ihrer Tochter unweit Neuchatel eine hübſche erträgt es nicht gut, lange zu ſtehen, und richten 
enſchen Lebewohl zu jagen. kleine Villa und bat, im Laufe des Nachmittags Sie ſich genau nach ihren Anordnungen, denn 

N \ fo kleine Widerſpruch regt fie ar 
feine Sachen Fan ee Ab een ſonſt Hatte Maß zu nehmen für Anfertigung berſchiedeuen denn fie hat gar zu ſchwache Wen de u 
eine Ahnung von ſein reife, Weißzeuge 2 Im nämlichen Augenblicke wurde die Haus⸗ 


83. 
Als er dann im Bahnwagen ſaß und der Zug) Eſther, als geſchickte Arbeiterin, erhielt Auftrag, glocke gezogen. Bald darauf erſchien ein reich 
begeben. Sie war Ilalie⸗ gallonirter Diener und überbrachte auf ſilbernem 


betrach tet und, wie bereits gemeldet wurde, 
die Fahrt nach Amerika antritt. 


uns nicht begnügen mit dem, 


feinen ſchönſten Lohn, zu finden. Seiner wilden ſehr zarte Erſcheinung. Die junge Frau, einem Signora, das elegante Stouvert 
Leidenſchaft folgend, wollte er ſeinen eigenen Weg rauhen Klima nicht gewachſen, brachte nach ärzt⸗ S hin und 925 drehend. „Er läßt keiue 
a zu ſchreiben. Er iſt 


Eſther fühlte ſich in den neuen Verhältniſſen her bekaunt war. Das Haus war mit ber- auch nothwendig, eine fo zartbeſaitete junge Fran 


nicht glücklich. Raſtloſe, unbefriedigende Thätig⸗ ſchwenderiſcher Pracht eingerichtet. D 

keit von Morgens früh bis Abends ſpät ohne ſtanden in dem Rufe, ſehr reich zu ſein. Eſther iſt gar zu traurig, daß fie hier verſchmachten 

einen Augenblick der Erholung, ohne eine freie bewunderte die prächtigen Möbel, Statuen und] muß.“ 
re geliebten Bücher blieben unbe⸗ Bilder, die weichen Teppiche und all den ihr] Eſther konnte nicht einſehen, warum die junge 


kinute. Ihre gel 
N offer; beim beſten Willen fand ſie ungewohnten hier entfalteten Luxus. Sie hatte Dame, von jeglichem Luxus umgeben, mit ſo 


f 


N rührt im 1 0 | 
ein feiben«| keine Zeit, ile Studen fortzusetzen. Dennoch nie Aehuliches geſehen, ſelöſt in Deren Stähelins große Liebe gehütet, fo ſehn zu bebaner . 
Gefpidlichteit In. ben erforbere Hege nicht Was hatte fie denn zu betlagen 9 “Eine 1 = 


zu und ergriff ihre 
und lächelte ihn lie 

„Eſther, meine ! 
dau, „warum weiger 
mal zu ſehen?“ 


dann gegen zeigte ſie große . 
chen Handarbeiten, war babei fleißig und be Signora Dal Verme, die ältere der Damen, zeitweilige Trennung von dem Gatten, das wat 


S 
er 


m. wollte fort, noch in dieſ 
Stunde Bae“ delle: 


ich liebſt ind wur ken bleibſt. 
1 


2 


; chon nach dem erſten be ehr f Sn 1 ) 
9 — n halben empfing Eſther ſehr freundlich. „Es iſt ſchön, alles. Und wie ſuchte er ihr dieſe Treunung za 


| n, ſo 

g zu u ſich entſchl. Die Berichte lich gekommen find," 7 — 5 

Wegen zahle c richte, ſagte ſie gütig. „Sie müſſen [armen Kindes Her f 

welche man im Walſenhauſe über ſie empfing, meine Tochler noch einen Augeublick re e und is eee im * 3 


a 
a 
| 
5 
a 
1 
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ſammlung zu unter Aunahme eines Antrages 


* 
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I, ED . 85 
werden in Vorſchlag gebracht der Platz an der Ueber die Beſchlüſſe der gemiſchten 


darauf pinarbeiten ſolle, Ungluc zu verhnen, 
Einmündung der Kreckower⸗ in die Falkenwalder⸗ miſſion und des Magiſtrats betreffs 


darüber ſei gewiß in der ganzen Verſammlung 
nur eine Meinung. Allein auch die Baupolizei 
könne irren und bei fo weitreichenden Maßnahmen, 
wie Herr Kurz angeführt habe, ſei doch die 
Stadtverordnete mit darüber zu berathen und zu allergrößte Vorſicht geboten. Redner glaubt im 
beſchließen, wie weit es möglich ift, die laut ‚ges | Uebrigen, daß drei Polizeiſergeanten füt die ein⸗ 
wordenen Wünſche zu befriedigen. Nicht als] gemeindeten Vororte genügen, follie er ſich darin 
Stadlverordnete für Grabow und Bredow, ſon⸗ wirklich irren, ſo wäre der Schaden nicht ſchwer 
dern als Vertreter des geſamten Gemeinweſens] zu repariren, der Magiſtrat würde dann erneut 
haben Sie Ihr Votum abzugeben. Darauf, daß die Auſtellung von Beamten verlangen und die 
Sie das Wohl unſerer Stadt nach Kräften] Verſammlung werde ſich nicht weigern, auf eine 
fördern werden, verpflichte ich Sie durch Hand⸗ abermalige Prüfung der Sachlage einzugehen. — 
ſchlag an Eidesſtatt. — Auch Herr Stadt⸗JHerr Berndt würde Herrn Rieck folgen können, 
verordneten ⸗Vorſteher Dr. Scharlan be⸗ wenn derſelbe mehr Baukommiſſare, alſo tech⸗ 
grüßt die vorgenannten Herren als neue Kollegen] niſche Beamte, wollte, von einer ſtarken Vermeh⸗ 
und ſpricht die Hoffnung aus, daß die äußerliche rung des Exekutivperſonals dagegen Abſtellung 
Wemeinſamkeit der vereinigten Ortſchaften ſich techniſcher Mängel zu erwarten, ſcheine ihm ver⸗ 
dald ſo geſtalten möge, daß man nicht länger] fehlt. — Herr Ladewig beautragt die An⸗ 
yon einzelnen Orten, ſondern von, einem ſtellung eines Bauiuſpektors als techuiſchen Auf⸗ 
Bemeinweſen ſprechen werde. Dann werde | ſichtsbeamten. — Herr Manaſſe hält eine ge⸗ 
echter Segen aus der Gemeinſamkeit eutſtehen.] wiſſe Kontrolle der Baupolizei durch die Stadt⸗ 
Für einige nachträglich eingebrachte Vorlagen verordnetenverſammlung für durchaus geboten, 
vird die Dringlichkeit anerkannt, — Für eine um aber über den von Herrn Kurz angeführten 
gemiſchte Kommiſſion zur Prüfung der Veſol⸗ Fall Klarheit zu ſchaffen, beautrage er, den Ma⸗ 
dungspläne werden vom Bureau in Vor⸗ giſtrat um Ermittelungen und demnächſtige Aus⸗ 
ſchlag gebracht und ſogleich gewählt die Herren kunft zu erſuchen, ob es ſich bei dem Haufe 
Greffrath, Junghaus, Klitſcher, Roſengar ten I um einen konſenkirlen Ban handle 
Krohn, Kurz und Malkewitz. — Zu deu oder nicht. Dieſer Autrag wird ſchließlich ange⸗ 
Koſten der Gutenbergfeier (am 24. Juni] nommen, dagegen fällt der Antrag Ladewig. — 
d. J.) wird dem Komitee ein Beitrag von 500 Die Vorlage wird in der vom Referenten ver⸗ 
Mark bewilligt. — Einem Magiſtratsautrage auf tetenen Form (2 Baukommiſſare, 3 Polizei⸗ 
Aenderung des durch früheren Gemeindebeſchluß fergeanten) genehmigt. 
fefigefegteu Profils für die Promenade in der Nach dem Abbruch der alten Rathswaage 
Kaifer Wilhelmſtraße ſtimmt die Ber jam Zimmerplatz mußte für anderweite Unter⸗ 
bringung der Wärmehalle Sorge getragen 
werden. Der Zentralverband für die Stettiner 
Vereinsarmenpflege hat ſich verpflichtet, im Hauſe 
Schiffbanlaſtadie Nr. 26 auf die nächſten drei 
Winter bet einem ſtädtiſchen Zuſchuß von jähr⸗ 
lich 1050 Mark eine Wärmehalle zu unterhalten. 
Für die im Obergeſchoß deſſelben Hauſes befind⸗ 
liche Kaffeeküche gut der Verband jährlich 240 
Mark Miethe. lit dieſem Abkommen erklärt 
die Verſammlung ſich einverſtanden. 
Der in Berlin verſtorbene Schriftſteller Dr. 
Eugen Dreher hat für die Armen unſerer 
Stadt ein Vermächtniß von 3000 Mark 
ausgeſetzt, ferner ſind 2000 Mark der Stadt 
überwieſen 4 Pflege des der Familie Dreher 
rbbegräbniſſes auf dem Nemitzer 
Friedhof. Der Magiſtrat hat beſchloſſen, die 
beiden Vermächtniſſe mit Dank gegen den Erb⸗ 
laſſer anzunehmen. Die Verſammlung entſcheidet 
in gleichem Sinne. — Zur Beſchaffung von Ein⸗ 
richtungsgegenſtänden für die Kgl. Seedampf⸗ 
ſchiffs⸗Maſchiniſtenſchule werden 5000 
Mark bewilligt. — Eine von den Beamten der 


am Poſtgebände, wo eine Verbindung von Sänle ablehnend verhalten. Die Vorlage geht nach 
und Beleuchtungskörper ſich zweckmäßig durch⸗ erfolgter Kenntnißnahme an den Magiſtrat 


ſammlung zu. * Ueber eine Vorlage betreffend Auf hebn 

Die endliche Beſeitigung des Müh⸗ der Jahrmärkte berichtet Herr Klein ſſammenſptel. 
leugrabens hat eine Magiſtratsvorlage zum unter Mittheilung der nuſeren Leſern bekannten 
Ziel, welche in folgenden Anträgen gipfelt: 
I. Die Vorterrains in der Zabelsdorfel⸗ und 
Elyfiumſtraße freihändig anzukaufen bezw. zu 
enteignen, als obere Grenze für den freihändigen 
Aukauf ſollen gelten: a) für das Gelände in der 
Elyſiumſtraße und auf der Oſtſeite der Zabels⸗ 
dorferſtraße die letzten Forderungen der Anlieger, 
b) für das Gelände auf der Weſtſeite der 
Jabelsdorferſtraße der anſchlagsmäßige Preis 
(20 Mark pro Q.⸗M.); II. Die Graben⸗Ueber⸗ 
wölbung ſowie die Kanaliſation nach dem jetzt 
vorliegenden und bereits kouſentirten Entwurfe 
auszuführen, die Gas⸗ und Waſſerleitungen zu 
verlegen und die proviſoriſche Herſtellung der 
Straße zu bewirken; III. Die Genehmigung des 
Bezirksausſchuſſes dazu einzuholen, daß auf 
Grund des § 9 des Kommunalabgabengeſetzes 
zwei Drittel des für die Ueberwölbung des 
Grabens entftehenden Koſten von den Beſitzern 
derjenigen Vorterrains, durch welche der Graben 
fließt, eingezogen werden (ein Drittel der Koſten 
foll von der Stadt übernommen werden). Mit 
Rückſicht auf die faſt unhaltbar gewordenen Zu⸗ 
ſtände in der Zabelsdorferſtraße wird ferner be⸗ 
antragt, die Ausführung der Vorſchläge zu I und 
Il nicht von dem Erfolg des Genehmigungs⸗ 
verfahrens zu III abhängig zu machen. Herr 
Dr. Koliſch als Referent beantragt namens 
der Finanzkommiſſion, den Preis für das Ge⸗ 
lände an der Weſtſeite der Zabelsdorferſtraße 
auf 10 Mark herabzuſetzen und mit den an⸗ 
theiligen Koſten die Adjazenten beider Straßen⸗ 
ſeiten zu belaſten. Mit dieſen Abänderungen 


Referent hält die Krammärkte für vollkommen 
entbehrlich, den anſäſſigen 
Gewerbetreibenden. 


Lebensverſicherungsbant für Deut 
land in Gotha. Die Geltättdersehuiffe Au 
Gothaer Lebensverſicherungsbank, der ätteſten 
und nach der Verſicherungsſumme größten miter 
den deutſchen Auſtalten dieſer Art, ſind auch im 
Jahre 1899 befriedigend geweſen. Neue Todes⸗ 
fallverſicherungen — ſchlechthin auf Lebenszeit 
oder mit Abkürzung auf ein beſtimmtes Lebens⸗ 
jahr — wurden im Betrage von 43 496 200 
Mark abgeſchloſſen: es iſt dies der höchſte 
Jahres zugang ſeit Beſtehen der Bank. Jus⸗ 
geſamt beſtanden Ende vorigen Jahres 111 993 
Berſicherungen über 772 089 700 Mark. Die 
thatſächliche Sterbefallansgabe von 14 519.054 
Mark blieb um 2074 179 Mark hinter 
dem Nee Betrage zurück. 
Der reine Jahresüberſchuß ſtellt ſich auf 8 220 850 
Mark. In dieſem Ergebuiß hat neben dem Ger 
winn aus unterrechnungsmäßiger Sterblichkeit 
8 und neben dem überrechnungsmäßigen Zinsertrag 

beſonders der Umſtand beigetragen, daß die Ver⸗ 
waltungskoſten anf dem außerordentlich niedrigen 
Satz von nur 5,07 Prozent der Jahreseinnahme 
gehalten werden konnten. Die Fonds der Bank 
3 erreichten die Höhe von 240489 278 Mark. 
8 Ru ne kei ja Hierunter befinden ſich die als Sicherheitsfonds 
orſtvereins findet am 15. und 16. Juni in zurückgeſtellten reinen Ueberſchüſſe der letzten 
wird LMT geld» Stralfund ſtatt. — Auf dem Gute Semlow Jahe im Betrage von 38 369 351 Mark, welche 
bah ing Sei 1 Gun bnd ur Pes beging der Kammerdiener Thun ſein 50jähriges in dieſem und den nächſten vier Jahren (im 
nahme des Vorgartens von dem Grundſtüct Dienftinbiläum. Durch 50 Jahre, bat derſelbe Jahre 1900 je nach Art und Alter der einzelnen 
Pbligerſtraße 1 war dem Magiſtrat wiederholt im Dienſte der Familſe Sr. Ereellenz des Verſicherungen mit 30 bie 135 Proz, der Jahres 
e Be un Tod" A an 
ückf | „ e f reicht: e ertheilung kommen. Im Ganzen ha 
ee eee zahlreiche, zum Thell fehr koſtbare Geſchenke, die Bank während ihrer nun Tilährigen Wirk⸗ 
ablehnend: Der Magiftrat hat beſchloſſen, erſt ferner. wurde demſelben das ihm vom Kaſſerſſamkeit gegen 346 Millionen Mark an fällig ge⸗ 
dann in die erneute Prüfun des mehrfa 0 = verliehene Allgemeine Ehrenzeichen ausgehändigt. E ausgezahlt und 
ſtellten Antrages ein e wenn ſämiliche ES — Die goldene Hochzeitfeier beging in Köslin mehr als 174 Millionen Mark als Dividende an. 
lieger der Pölig ehe von der Grabower⸗ bis das Rentier fr. he e Eher ihre Verſicherten zurückgewährt. * 
zur Gieſebrechtſtraße den Antrag auf Beſeitigung paar und in Kolberg die e W 5 
der Vorgärten ſtellen oder einem ſolchen beitreten 
ſollten. Der Referent, Herr Dr. Wimmer, iſt 
über die vom Magiſtrat getroffene Löſung er» 
freut, dieſe Stimmung wird jedoch nicht getheilt 
von Herrn Dr. Graßmann, der es höchſt be⸗ 
dauerlich findet, daß ſolchergeſtalt die Weg⸗ 
nahme einzelner Vorgärten in der Pblitzerſtraße 
ad ealendäs graecas vertagt werde. — Herr 
Braeſel hält es ebenfalls. für unzuläſſig, daß 
ein Einzelner an die Entſcheidung anderer Per⸗ 
ſonen gebunden werde. — Herr Oberbürgermeiſter 
Haken vertritt das Votum des Magiſtrats und 
beſtreitet die Nothwendigkeit, dem Antrage ſtatt⸗ 
Te Dr ſtreift Zabel AT 
er au daß der Be 
ae woe ebe as bei der Regulirung] 
von Fork Leopold ſtädtiſcherſeits zu kaſſtrende 
Baſchſſche Grundſtück für 24 000 Mark erworben 
habe, um nun für die Hergabe 46 000 Mark 
zu fordern. — Herr Klein hält die Schaffung 
von Läden in den Vorſtadtſtraßen un Jntereſſe 
der kleineren Gewerbetreibenden für dringend 
geboten, da die Ladeumiethen in der Altſtadt 
nachgerade eine unerſchwingliche Höhe erreicht 
haben. Redner erwähnt die Wegnahme des 
Vorgartensg Pölitzerſtraße 95, wo mit Koſten für 
die Stadt eine der angeblich ſo ſehr gefürchteten 
Zahulücken“ geſchaffen worden ſei. — Herr Dr. 
raß mann hält die Hereinziehung von 


nichts darüber. — Herr Vorſteher Dr. Schar⸗ 
lau entgegnet, die Akten befänden ſich beim 
Umlauf und hätten bereits das letzte Kom⸗ 
miſſionsmitglied erreicht. — Herr Dr. Gra ß⸗ 
mann bemerkt darauf perſönlich, die Akten 
wären ihm zugeſtellt, der Bote habe aber geſagt, 
die Sache eile nicht ſehr. Heiterkeit.) Nach 
dieſem kleinen Intermezzo werden die Vorſchläge 


von Herrn Klein, bei Aulage von Raſenſtreifen 
für genügend zahlreiche Durchgänge zu ſorgen. 
— Bu einer längeren Debatte giebt eine Vorlage 
Anlaß auf Anſtellung von zwei neuen Baus 
kommiſſaren und fünf neuen Polizei⸗ 
ſergeauten für die durch Eingemeindung 
gewonnenen Stadttheile. Die eine der beiden 
erſtgedachten Stellen ſoll dem von Grabow über⸗ 
nommenen Techniker Stange mit ſeinem jetzigen 
Gehalt von 3000 Mark übertragen werden. Die 
andere wird mit einem Gehalt von 2700 bis 
3900 Mark neu zu beſetzen ſein. Für die 
Polizeiſe geanten wird ein Gehalt von 1300 bis 
1750 Mark ausgeworfen. Herr Dr. Graß⸗ 
mann als Referent beantragt namens der 
Finauzkommiſſion die Bewilligung der beiden 
Baukommiſſarſtellen, dagegen nur drei Polizei⸗ 
ſergeautenſtellen. Referent meint, daß nicht die 
Größe des hinzugenommenen Areals für die 
Zahl der benöthigten Aufſichtsbeamten als Maß⸗ 
flab genommen werden darf, ſondern die Zahl 
der zu beaufſichtigenden Vaulen. Wenn für 
Stettin allein bisher drei Polizeiſergeanten ſich 
als ausreichend erwieſen haben, ſo dürften ebenſo⸗ 
viele für die eingemeindeten Orte genügen. 
Außerdem ſei es doch erheblich leichter, 
im Bedarfsfall Polizeibeamtenſtellen neu 
zu ſchaffen als die etwa in Ueberfluß vorhau⸗ 
denen wieder los zu werden. — Herr Kurz 
rügt, daß die Beamten uuſerer Baupolizei ſich 
um Dinge kümmern, die augenſcheinlich nicht in. 
ihr Reſſort, ſoudern in dasjenige der königlichen 
Polizeidirektion fallen. So habe der Beſitzer des 
Hauſes Roſengarten 7 plötzlich eine Aufforderung 
erhalten, die vierte Etage nicht feruer zu ver⸗ 
miethen bezw. dieſelbe räumen zu laſſen, ohne 
daß ein Grund dafür erkenubar ſei. Allerdings 
ſei das Haus höher als jetzt für zuläſſig gehalten 
werde, das erſcheine aber noch bei weitem nicht 
als hinreichender Grund für jo eiuſchneidende 
polizeiliche Maßnahmen. Redner, würde, ſofern 
dies anginge, nur für zwei Polizeiſergeanten 
ſtüimmen. — Herr Oberbürgermeiſter Haken 
entgegnet, die Polizei ſei eine Juſtitution, die 
ſehr genehm ſei dem, der ſie braucht, aber ſehr 
unbequem demjenigen, gegen deu ſie einſchreitet. 
Die Anlagen, deren Belettigung jetzt von der 
Baupolizei gefordert werde, wären zum über⸗ 
wlegenden Theil nicht konſeutirt, ſondern heimlich 
geſchaffen. — Herr Rieck tritt für die Magi⸗ 
ſtratsvorlage ein, dem ſchließt ſich unter heftiger 
Polemik gegen die Herren Dr. Graßmann und 
Kurz Herr Lippmann an. Letzterem gegen⸗ 
über betont Herr Malkewitz, daß das Ver⸗ 
ſtändniß techniſcher Fragen nicht mit dem Sach⸗ 
verſtändigen aufhö e. Die Mitglieder der Ver⸗ 
ſammlung betrachteten es als ihre Pflicht, bei 
einzelnen Vorlagen diejenigen Schmerzen zu be⸗ 
rühren, die einzelne Bürger drücken, wann ſollte] ſlehender Straßenregulirungen an zwei Stellen 
es denn ſonſt geſchehen? Etwa bei der Etats⸗[Anſchlagſänlen entfernt werden müſſen, 
berathung, von der alle Veiheiligten gern ſobald nämlich an der Langeubriickſtraße und in der 
wie möglich los kommen. Daß die Baupolizei Unterwiek. Zur Nenaufftellung dieſer Säulen 


Provinzielle Umſchan. 
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Stettiner Nachrichten 


Stettin, 4. Mai. Der Staatsſekretär des 
Reichspoſtamles hat kürzlich angeordnet, daß die 
Quittungen des Empfängers bei 
Poſtanweiſungen, eingeſchriebe⸗ 
nen Briefen und Werthbriefen nicht 
mehr das Datum des Empfanges zu tragen 
brauchen. Mit Recht weiſt Juſtizrath Staub in 
der „Dentſchen Juriſtenzig.“ darauf hin, daß 
dieſe Neuerung für den Rechtsverkehr nicht ohne 
Bedenken ſei, da die Quittung dadurch in einem 
weſentlichen Punkt ihren Werth verliert. Denn 
häufig kommt es nicht allein auf den Empfang 

12 eber das gde ! [ac 
mine Körth, Inhaberin der Firma (Zigarren⸗ 
handlung) W. Körth et Pölitzer ſtr. 85, iſt 
das Konkursverfahren eröffnet. 

— Stettiner Straßen⸗Eiſen⸗ 
bahn⸗Geſellſchaft. Die Betriebs⸗Ein⸗ 
nahmen betrugen 


Eheleute. Beiden Jubelpaaren wurde die gol⸗ 
dene Ehejubiläum medallle überrelcht. — Das 
hinterpommerſche Bundesſchießen wird auf Vor⸗ 
ſchlag der Kolberger Schützengilde vom 24. bis 
26. Juni in Verbindung mit der Feier des 
500jährigen Beſtehens der Kolberger Schützen⸗ 
gilde in Kolberg begangen werden. — Ein An⸗ 
geſtellter des von Stettin nach Auklam über⸗ 
geſiedelten Menagerfe⸗Airkus Krone, der mit 
Dreſſur und Wartung des Elefanten nichts zu 
thun hatte, verſuchle, das Thier zu necken. 
Dieſes verſtand den Spaß nicht und ſchlug ihn 
mit ſeinem Rüſſel zu Boden. Dabei erlitt der 
Angeſtellte 2 Verletzungen, daß er nach dem 
Krankenhauſe gebracht werden mußte. 


Hempten macher 
Dr. Koliſch und Stahl. — Auf eine An⸗ 


F 


Bellevne:Theater. 


Herr Guſtav Kober ſtellte ſich geſtern 
als „Mathias Ferner“ in Anzengruber's Volks⸗ 
ſtück „Der Meineidbauer“ vor. Anzen⸗ 
ee wine Io: buch ** im 
unerlichkeit a und ſie werden ſtets dankbare f | [ r 
Zuſchauer faden wenn auch das Beſtreben, ee sei — N 
Rührſcenen herbeizuführen, ſich zuweilen etwas 1 a 9507 80 
zu auffallend zeigt, der „Meineidbauer“ gehört zu l. Mä 3300 + Mark 9397,89 
den beſten Gaben ſeiner Muſe, und ſchon des⸗ bis ult. März 1900 + Mart 8888,75 
halb war es mit Freuden zu begrüßen, daß das mithin bis ult. April 1900 + Mark 17 786,55 
Gaſtſpiel des Herru Kober Gelegenheit gab, — Am Sonnabend, den 26. Mai er., ſchießt 
Perſonalfragen bei dieſer Debatte nicht für] dies Voltsſtück aufzuführen. Die Titelpartie hal das 9. pomm. Feldartillerie⸗Regiment Nr. 2 in 
beſonders glücklich. Aus eigener Erfahrung kann im Allgemeinen manches Unſympathiſches, der dem Gelände zwiſchen Ramin -— Bahn — Stettin — 
Redner beſtätigen, daß ein Laden in der Breiten⸗ Kreuzweghofbauer mit feinem böſen Gewiſſen 10 Löcknih-—Salzow.—Löckuitz— Bergholzer Mühle 
ſtraße 4000 Mark koſtet, während man in der in ſeinem Thun etwas abſtoßendes, aber die Retzin—Ramin Schutzrichtung von ½ Kilometer 
Kaiſer Wilhelmſtraße einen ſolchen für 700 Mark Rolle beſitzt für einen Charakterſpieler volle Ge⸗ nördlich Ramin — Weg nach Schmagerow — in 
haben könne. — Für die Stellungnahme des legenheit, ſeine Kunſt zu zeigen und Herr Kober Richtung Bergholzer Mühle. Das gefährdete 
Magiſtrats treten die Herren Lude nborffjbot darin eine tiefdurchdachte abgeſchloſſene Gelände iſt durch Poſten abgeſperrt. Es wird 
und Lippmann ein und ſchließt damit die Leiſtung. Schon die Maske war ſehr gut ge⸗ davor gewarnt, nicht zerſprungene Geſchoſſe zu 
Beſprechung. wählt, das frömmelnde, ſcheinheilige Weſen kam] berühren, da eine nachträgliche Exploſion ſchon 


Beltanien; «E> d5> E> EE> (> <E> <U> A2> 
err 2 25 u um a: 9 5 
fn e been (Kindergottesdieuſt.) 


Pastor Schaf 9. 40 u 
err Paſtor Schäfer um r. 
Luther⸗Kirche (Sberwiel): 
dert Pastor Redlin um 10 Uhr. 
Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. 
err Prediger Beckmann um 9 1 hr. 
; Lukas⸗Kirche 


Schülern der Arndt⸗ und Ottoſchule aus deu 
Korridoren geſtohlene Mäntel ꝛc. werden als Ent⸗ 
ſchädigung 149 Mark gewährt mit der Bitte, daß 
die Aufſicht in den Schulen künftig etwas ſchär⸗ 
fer gehandhabt werden möge. — Für den Ankauf 
eines Grundſtücks in der Gie ßereiſtraße werden 
27 000 Mark bereitgeſtellt. 

Der Magiſtrat theilt mit, daß wegen bevor⸗ 


J ) 

Bekanntmachung. Sicihliche Anzeigen.” 

Nachdem auf Grund des Geſetzes vom 31. März zum Sonntag, — * 2 Jul ate): 
d. Js. die Eingemeindung der Stadt Grabow a. O. Schloß 5 
ſowie der Dorfgemeinden Bredow und Nemitz zur Herr Paſtor de Bourdeaux um 10 . 
Stadt Stettin voll zogen iſt, find die in den genannten Herr Konſiſtorialrath Gräber um 10½ Uhr. 
Ortichaften für die Pommerſche Feuer⸗Sozietät Herr Prediger Kalter um 5 Uhr. l 
beſtehenden Verſicherungen der Kreis. Feuer⸗Sozletäts⸗ Um 6 Uhr Serjanmlung: ber 1 5 dh 
Direltion des Stadtkreiſcs Stettin überwieſen worden. in der Sakri ur BE —.— iger Katter. 

Die Verſicherten werden erſucht, ſich in Verſicherungs⸗ 1 FE ako f rche: 
angelegenheiten von jetzt ab an den Kreis⸗Feuer⸗] Herr Kaudidat Labs um 8½ Ye: 
Sozietäts⸗Dircktor, Hauptmann a. D. Dudy hierſelbſt,] ert Prediger Dr. Scipio 5 hr. BA 
Kurfürftenfivaße Nr. 1, p., zu wenden. Derſelbe it] _ (Nach ber Predigt Be chte un in mahl.) 
an den Wochentagen Vormittags von 9—12 und Herr Prediger Licentiat Dr. ee Uhr. 
Nachmittags von 46 Uhr im Laudhaufe, Louiſen⸗] Mach dem Vor⸗ und Nachmi rt 
ſtraße 28 — Eingang Königaplat — immer Nr. 13, Kollekte für die Berliner Stadtmiſſion.) 
anzutreffen. Bugenhagen⸗Gemeinde (Evangel. Vereinshaus): 

Stettin, den 27. April 1900. Herr Paſtor an ea “Yen ' 
Der Anudeshantmann der Provinz Pommern.] yiitärsottesdienft 10 Uhr, in Grersierhaufe neben 

von Fixenhart-Rothe, der Hauptwache: Herr Militär⸗Sberpfarrer Cgeſar 


derr Paſtor Homann um 10 Uhr.. 
here Prediger Buchholz um 2 la. Uhr. — 
Nemitz 


Herr Prediger Beckmamm um 10 Uhr: darunter 7 Equipagen und 100 Neit⸗ und 
etz der Krane koeln: Wagenpferde, ferner 1 Silber ⸗Beſteck⸗ 
derr Vikar Maronde um 10 1 10 9 v W rthe von 1000 Mk silb 1 ie 
dere Paſtor v. Lühmann um 25 e kaſten im e Menz Uberi 4 
Biel, Gabeln und Kaffeelöffel. ö 


3396 Gewinne,. | | 
Fi 


Friedeus⸗Kirche (Grabow): 
derr Paſtor Mans um 10½ Uhr 


= Kindergottesdienſt 11 ¼ Uhr, König Wil elm⸗Gymnaſtum. redigt Beichte und 4 . x 
77.00... | nor ae Mn, Ten 2 0m Kran 
Bekanntmachung. Mach der Predigt Beichte und h. Abendmahl.) Herr Predig e 600 10 Ur. om): reiteſtr. 7 , . 


Die Lieferung von Materialien für den ſtädtiſchen 
Bauhof — Abtheilung für Waſſer⸗ und Brückenbau 
im Verwaltungsjahre 1900/1901 ſoll im Wege den 
öffentlichen Ausſchr bung vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 

Mittwoch, den 16. Mai 1900, 

. Vormittags 10%, Uhr, . 
im Zimmer Nr. 41 des Rathhauſes angelegten Termin. 
verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehe 
abzugeben, woſelbit auch Eröffnung derſelben in Gegen: 
wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Verdingungsuunterlagen ſind (bendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen poſtfreie Einſendung von 50 „ (wenn Brief: 
marken nur a 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
D 


Herr Prediger Hahn um 3 Uhr. 
Gertrud ⸗Kirche: 
Herr Paſtor prim. Milller um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Kandidat Labs um 2 Uhr. 
Betſaal der Kinderheil⸗ u. Diakoniſſen⸗Anſtalt: 
Der Gottesdienſt fällt aus. 
Lutheriſche Kirche Nenftadt (Berafir.): 
Vorm. 10 Uhr Leſegottes dienſt. ; 
Nachm. 5 ¼ Uhr Predigt und Abendmahl (Beichte " 
5 Uhr): Herr Baitor Se Sonntag, den 6. Mai, Abends 7 Uhr, Verſammlung 
Johanniskloſter⸗Saal (Reuſtadt): des Eb. Traltatvereins in der Aula des Marienſtiſts⸗ 
Herr . Stephani um 10 Uhr. Sonmafhuns, wozu auch Nichtmitglieder hierdurch ein⸗ 
Evangelifations-Berfanminug im Konzert geladen werden, Die Predigt wird Herr Konſiſtorial⸗ 
haus, Auguftaſtr. 48, Haupteingang, kl. Saal, Abends rath Haupt halten. 
8 Uhr. Nachm. 2 uhr Sonutagsſchule. 4 Uhr Jugend⸗ 


Herr Paſtor Deicke um 2½ Uhr. 
Luther⸗Kirche (hauch): 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr: 
Herr Prediger Schweder um 2½ Uhr. 
ommerensdorf: 
Herr Paſtor Hünefeld um 9 Uhr. 
Scheune: 


Herr Paſtor Hünefeld um 11 Uhr. 


Bad Els 


Königreich Sachsen. 


Bahnstation, Post- und Telegraphenamt. 
Frequenz 1899: 8836 Personen. Kurzeit: f. Mal his 30. September. Vom 
1. bis 15. Mai und 1. bie 80. September ermässigte Böderpreise. Für die vom 1. September an Ein- 
treffenden halbe Kurtaxe. 


Verſammlung. 


b chu si Chriſtlt f — 
Bekanntma ig. a 2 a 7 1 * 5 Wee Be] — bilabciphie . im gefyr Alkalisch - solinische ‚ Eisemsäuerlinge, 4 Glaubersalzqueile, Molken, 
Das men der, Abiheitug für DE AIEaN! Jedermann iſt freundlich ein 8 — „ dna, 48, ene Pin Natürliche kohlenseure Stahlhäd Eisenmineral - Moorbäder, künstliche 

ö geladen. C Golz. 3 Uhr Sonntagſchule, um Uhr ee  DCBEEHIPDE „„ 
Beate iin Don Arne ue a Vatelſ lden Herr 5. be 5 e 4); kenn a en re Uhr Evan kohlensaure Bäder (System: Fr. Keller), Fiehtennadelextrakthäder, künstliche 


} b ſi 
Te 9 b . da Wie abe ir. nie. Ser Wr 8 eee 2 


ingerſtr. 77, part. Einrichtungen, Iriseh-römische Bäder, russisehe Dampfhäder, Massage un 


{ 
im Neubau des Albertades sümmtliche für das Wasserhellverfahren nöthigen | 


Stettin, den 3. Mai 1900. „ ans ze ige — Lichtheilverfahren. 
Der Magiftrot. 2 e Hirn rg e un Blaues Kreuz, e . bone Umgebung von 300-777 m Hößenlage: Die Parkanlagen gehen 
Eh Eh Ann Ba Esche FERN 152 RER Stabtmiſſio- ar Blauf. 5 „ Versammlung Sonntag Abend 8 ar zun Evangeliichen | unmittelbar in den Wald über. Quel ara Kanalisation, elektrisches Licht. 
Bad a . r Apoſtol iſche Gemeinde, Stoltingſtr. 2. h. b.: Vereinshaus, wozu Jedermann! eingeladen wird. 25 ‚Konzerte ee gr e, gutes Theater, Künstler-Koncerte, Radfahrplata, 
f Neuenahr. Soßen Senn ag Vorm. 10 Uhe und Nach, Im. — ., , Ü—' TR Enden ae n 5 
Brofüct 1 5 n ua bſt Zubereitungs⸗ Mr wie 5 A. 8. lr a ze 4 1 . Neuerbautes baus mit Kursaal; Speise-, Spiel-, Lese-, Billard- und Gesellschaftezimniot, 


Zuckerkranke 


Ä 8 ne ectestanttecher und katholischer Gottesdienst. a 
WER, I lfeſtunden, e Stenegtebn: “  IPronpelte vectra durch die e 
er. u. ft. d. d. Graud Hotel, Nheiniſcher Hof. a 


eee eee 2,8 Kr. dee -e e em Chen, hen en Sl wi | Bade-Direcetion 
[Herr Paſtor Pübrer um 10 Uhr. I e. hleſ. Mittelſchule i S5 den 2 Im Fete 8 Be 8 f . 


‚erfolgen 


en 


Geheimniſſe (Geſetz vom 3. 7. 1893) ſchuldig 
macht. ' 


reibt 
J. Mai 


legenen 


Gehöfle mit 10 Wohnhänſern und Nebengebäuden 
in Flammen. Die meiſten der Geſchädigten haben 
te 


außer 


Leben gereitet, da die Kinder, und auch ein 


großer 
Velten 


ſchen © 
un des Gaſtwirkths Albert Wieſe, Bauerhof 

5 Ott 
thümergrundſtücke des Guftad Sell, Albert Wieſe, 
Johann Neumann, Albert Klabunde, Guſtav 
Vargrardt und Wilhelm Höhnke. Sämtliche 
Gebäude ſind bei der Pommerſchen Sozietät 
t. 


verſicher 
* 


nene 


Fiſcher u. Schmidt erſchienen, von denen 
der eine zum Muſterſchutz angemeldet iſt und 
auch für die auswärtigen Orte in überſichtlicher groß 
Zuſammenſtellung die Art und Abfahrtszeiten 


x angiebt. 


voll und modern. 


Fat iſt von Sr. Majeftät dem eier die 


Re s medaille am Bande ver⸗ 
n J. und die 


lie den. er C. bat im Sommer v. J. 
hen worden. Heer eg 


In der Nähe von Ahlbeck den Ingenieur Anders 
aus Berlin vom Tode des Ertrinkens mit eigener 
Lebens gefahr gerettet. Die Gefahr wurde für 
Herrn C. dadurch erheblich geſteigert, daß er 
durch eine forcirte Radlertour ſich im Zuſtande 
äußerſter Erhitzung befand, doch iſt zum Glück 
für ihn das Bad in den fühlen Fluthen der 
Oſtſee ohne nachtheilige Folgen geblieben. Schon 


einmal 
junges 
rettet. 


Muth fehlt, hat er auch hier vor einigen Jahren 
durch ſeine Theilnahme an einer etwas gewagten 
Ballonfahrt bewieſen. Er erlaubte ſich damals 
den hamloſen Scherz, unſere Stadt vom Ballon 
aus durch ein wahres Schneegeſtöber von Plakaten 
zu Gunſten der Firma F. u. M. Camphauſen 


(Urquell 


„Die vier Jahreszeiten“ iſt geſteru vom 
Stettiner Muſik⸗ Verein die neue 
Turnhalle für größere Muſik⸗Aufführungen 
gleichſam eingeweiht worden, und hat ſich die⸗ 
ſelbe nicht nur als wohllhuend geräumig gegen⸗ 
über den engen Verhällniſſen des Konzerthaus⸗ 


ſaales, 


erwieſen 
Saal. Die Aufführung des Werkes gelaug vor⸗ 
züglich und kann Herr Profeſſor Lorenz mit 
Berriedigung ſowohl auf die Leiſtungen des 
„ Accheſters (Kapelle des Königs 
n 31 


hores 


timmung der Zuhörer wurde di sten ellt. 
heit des Werkes und durch d Naaten gehen des halb nur 
Wadergabe deſſelben fo, bes en n Dei 
einzelnen Theilen inne Det ee 


ftürmer“, welche den Schluß an erwarten 


konnten, 


— 3 beſte bewährt und ſang geſtern 


partie 


wieder ſo ungezwungen und herzlich, daß man 
ſeine — Freude haben konnte. Herr Grahl 
brachte die Partien des Lukas zur vollen Geltung 
und Herr Rolle ſang ſeinen Simon würdig, 
d klangvoll. Alles in Allem gelang die 
ganze Aufführung ſehr gut; möge ein ſo guter 
Stern auch über den größeren muſikaliſchen Bere 
anſtaltungen der nächſten Saſſon in dieſen 
Räumen ſtrahlen! J 

Vom Dampfer „Demmin Packet 1.“ wurde 
un Faß Sodaſeiſe, gezeichnet P. G. 125 Gütz⸗ 
kow, ge ſt o hlen. 


ernft un 


verändert oder gar darauf geſtoßen ader 84 
hämmert wird. Der Fundort derartiger Bel 
ft 5 ſo fort 7 5 Regiment ie e 
anzuzeigen. rner wird gewarnt, 
dem 8 einſchließlich der Wege liegen⸗ 
den Munilionstheile anzueignen, da. e 
treffende ſich hierdurch nicht allein des Diebstahls, 


: Durch dieſelbe wurde das 12 Kilometer 
don Tempelburg entfernte Dorf Claushagen 
deimgeſucht. Das Feuer entſtand in dem Wohn⸗ 
haus des Hofbefigers J. Marauardt und in Folge 
des ſehr ſtarken Windes verbreitete ſich daſſelbe 
schnell auf die neben und über die Straße ge⸗ 


Bekanntmachung. | 


kann, wenn die Lage derzelben ichen ae, 
14 


a 


e 
der Be⸗ 


event. auch des Verraths militäriſcher 


Ueber eine große Feuersbrunst 
unſer Korreſpondent aus Tempelburg vom 


Strohdachgebände und ſtanden bald neun 


einigen Stücken Vieh kaum das na 

Theil der Ern achſenen ſchon in den 
lagen. Außer dem Julius Marquardt⸗ 
ehöft find folgende Hefſtellen abgebrannt: 


o Aßmus, früher Guſe, ſowie die Eigen⸗ 


In Plakatform find hierorts z wei 
Eiſenbahn⸗ Fahrpläne von 


Die techniſche Ausführung iſt geſchmack⸗ 
Dem Kaufmann Paul Camphauſen hier⸗ 


at Herr C. in jüngeren Jahren ein fi 
Mädchen vom Tode des Ertrinkens ge⸗ 
Daß es dem genannten Herrn nicht an 


Pilſener) zu überſchütten. i 
Mit dem unſterblichen Werke Haydn's 


ſondern auch als akuſtiſch ausgezeichnet 
— allerdings bei vollſtändig beſetztem 


wie 


des 
. Die 


gls.) 
üickblicken 


und der Soliſte 


zurückgeziſcht, wurden. Fr M artha 
} 5 


*Bermif 
Frauenſtr. 13 w f 
Anitter. Derſelbe hat ſich na 5 
von Hanſe entfernt und iſt er ſeiidem ver⸗ 
ſchwunden. 

— Im Bellevue⸗Theater 
die nächſte Zeit ein Gaſtſpiel der genia 
aberin des „Berliner Theaters“ in 


Herr 


Karriere einſchlug, die ſie 


bereitungen für das Sommer 
eine beſondere Kommiſſion 
Lokal iſt vorlä 
genommen. 

15 5 1 Pin Umſatz 
is April einen Un 

. daß das Brutgeſchäft de 


af dle ift der 
iufluß der kälteren Witterung auf die junge 
Be 25 guter. Herr Netling bietet 1,3 Hol⸗ 
länder Weißhaubenhühner aus. 
eine Brutmaſchine von Sartorius, welche zu 
billigerem Preiſe zu verkaufen iſt. 
theilt mit daß die erſten 


+ * Von Klausdamm 

"an Moderne! Namens 
zwei det Gerrfchaft gehürigen, 
do das Weite geſucht habe. 
ißt wird feit 
ohuhafte Schiffs 


Schwalben am 21. 
Nachtigall am 27. April angekommen. 
Schädlichkeit des Storches, da wo er 
er Anzahl auftritt, 
daß er einen Storch beim 


eine eben gefangene 
f ſich erſterer ſofort 


Tauben ein zweites Opfer ein⸗ 
aus einem Flug Tan 25 die 


Vorgeſchlagen und aufgenommen 


A 
8 Mae Mm 
braunen, 
dem 1. Mai der 


arbeiter Johann 
ch einem Streit 


fett 
als geeignetes 
ufig der „Thiergarten“ in 3 
[4 — 


iſt für 
len Lieb⸗ 
Berlin, 


hier aus ihre glanzvolle 
jetzt zu einem der 
Bühnenwelt macht. 
Ornit U 
wurden als Vertreter 

ſtattfurdenden 
Verbandstag der Ornithologiſchen un 
Geflügelzucht⸗Vereine Pomm 
Herren Dr. Bauer, Heidrich, 


Ausgeſtellt iſt 
Herr Kandler 


berichtet Letzterer, 
Kröpfen von Re 
Feruer beobachtete Herr 
Kandler kürzlich, wie einem Wanderfalken von 


einem andern Raubvogel 
woran 


en Könckow⸗Stettin und Alb. Eichmann⸗ 
Geifenhagen. a i 


tt 
Pferden 


ho⸗ 


b- einander in Streit und hieben mit ihren äbeln 


Kopf gefundene 
des dortigen Krei 
lange Vernehmung 
wegen des Urſprunge 
Sackes fand ſtatt. 

Bürger dauern fort. 


landwirthſchaftliche 


Die Beſtellun 
Ta 


beſſern 
Garte 
ebenſo bleiben R 
ferner Saatmals un 


entwickelt, 
nirgends gr 
chon jetzt n 
ſind in letzter Zeit etwas 
von Wicken, Serradella, Peluſchken und Sand⸗ 


Vermiſchte Nachrichten. 

Zum Konitzer Mord wird mitgetheilt, 
daß die Beamtenfrau, welcher das bei Winters 
Taſchentuch gehört, die Gattin 
sſchulinſpektors Rohde iſt. Eine 
des Sekundaners Neſtroy 
3 des in Frage kommenden 
Die Vernehmungen füdiſcher 


12. Saatbericht 


von Wilh. Werner & Co., 


Samenhandlung, 
hauſſeeſtr. 3, 


vom 3. Mai 1900. 


Gründüngung angebaut 
Spörgel, Oelrettig, Buchweizen, noch nicht voll 
bie vorhandenen Vorräthe 
oß; der Preis für Buchweizen iſt 
icht unerheblich geſtiegen. Lupinen 
mehr beachtet, 


luft 


oft 


werden, 


Stettin, den 2. Mai 1900. 


Die Ausführung der Abbrucharbeiten des alten 


Angebote hierauf find bis zu dem auf T 
ben 11900, Bornti 


Vaubu ten Termine 
reau, Auguſtaplatz 3, angeſetzten Ferm 
abrſchleſſen und aft enlſprechender Aufschrift 1 en * 

zugeben, woſelbſt auch die Eröffunng derſelben ſtung rund 15 Tonnen. Nebenbei wird Oelmüllerei 


genwart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird.] HM Freſſen betrieben. 
mie ber. Pee! green rens, cus. 


Wohnhauses und der Scheune, ſowie die Ausführung 


Neubau eines Stalles und 


. Stottern. Stammeln und Lispeln heilt 


II. Leschke, Lehrer, 
Stettin, Pionierftrafe 3 3. III. 


Sale dess 1. wet, be 50, Egge 


Dampf: u.? 


mit Ländereien, Wieſen et 
Juventar. Die Mühle ſleht 
Ind iſt zur Weizen⸗ un 


00 % (wenn in Brie. 


MW Fndſtatſon der Linie 
Polzin e cee Se 


eden de). M 
Kurhaus. 8 


Friedrich- Wilhelm s- Bad, 1 4 


verkaufe o 
a. O. belegene 


Waſſermü 


lbendem und tobten kann, u. Stettin eb. Nähe. 
auf der Höhe der Zeit 2 
llerei eingerichtet. | = ; 


d Noggenmmi 
Tägliche Lei⸗ 


Abſatzgebiet. 


Günſtiger 
Gelegenhei 


Da nicht Fachmann, 
Förſterei Bodenberg ſoll im preisw. unweit Frankfurt a. 


wie 


Berlin N., 


gen laſſen jetzt von Tag zu 
im Allgemeinen iſt wohl der 
gt und hat auch feinen Aer 


vereinz ei 
ſehr zu Unrecht 
Saiſon ſtets am 
gegen beſteht nach Gras⸗ 
ſämeleien, namentlich zur Anlage und Auf⸗ 

von Wieſen und Weiden, ſowie zu 
ſen noch eine erfreuliche Nachfrage, und 
unkelrüben, Möhren, Kohlrüben, 
d von Gehölzſämereien bes 
ſonders Kiefernſaamen lebhafter begehrt. Wie 
alles in di 


eſem Jahre ſich veripätet, iſt auch das 
Geſchäft in den ſogenanuten Zwiſchenſa aten, 
welche ſowohl zum Grünfutter als auch zur 


Seuf, 


ſind aber 


tskauf. 


der verpachte äußerſt 


27 . dehntem Weinbergsbeſitz will d. Kleinhandel - - 1 . 
idet, f. aue r 1. ht Bertretet an all. grö. Blägen. 5 Teng. Greber Ber 8s. Ne Bal. 
.  „Hetelverkauf, 8 e d ee a En arınomie.- 
Wein a Bam. Sete Kate, ge Ct voran Bankonstoin & Vogler, A.-G, Car ens: Philharmonie. 
am „beabſichtige ich z. „ elnzigſte n. e 9 j 
1. Erh. 3. 3, Li; rich 2” Ad. u. Hotel erb. in | 85 or ae Re Siern--Säle 9 Heute und folgend. Tage $ 
— Gothaer Lehensverricherungsballl, miete, | Hamburger Süugel. 
Vetſicherungsbeſtaud au 1. Marz 1900; 778 Millionen Mark, BautfondS, er ealer. Allab endlich: Bolftändig neues Progranın, 
1. März 1900: 252 Millionen Mark. Dividende i 2 1900: 30 bis 188% der Jahres- Gänzlich neues Programm. ab mud Stürmüſcher Beifall! m 
Stormalpränıte — je nad) dem 3 ders Berſi — * — 8 tt 5 a2, Aufang präciſe 8 Uhr. Ende 12 Uhr Srögter Heiterteits-Crſelg ! 
T WIR Rodewald, Fallenwa erſtr. At fh 0 5 R 1 
5 fomifche Geſammtſpiele. 
ö Stahlduelle dejucher 1 tan. 
| 0 qu Anfang 8 Uhr. Entree 50 Pin. 
eitinei i Stah ue 1 = P 1 en den befaunt gegebenen Geſchäften) 
= * 2 ei e * 
Sicheres Heilmittel bei Leberleiden und Nerven en Waldhalle. 
| | Um: © Eupſehle täglich: 1. Festplatz 
ein ä 5 tis 8 | | 
44 Wilhehustr. Berlin M. wilhelmstr. 44. Großen Mitkagstiſch. [Hohenzollernstr. 
a. . A — mit einem 1 * 
b „Bess, Vellbeni ehe uswahlreiche Speitefarte. Vorletzter Tag 
ſtarte Mincral⸗O 


auch 


hle Empfehle 3. 1. Juli erfahrenes Mädchen, d. kochen. Abends 7½: Letztes Gaſtſpiel des H 


mwN 


widen wird noch, manches beſtellt, was ohne] Otleh, worm er dagegen Einſpruch erhob, daß 
Mäh don der Bögen erbte Ave den kounte. die Buren ihr Feuer auf das Lager der Elu⸗ 
Wir notiren ud Kiefern ſaatfertig gereinigte geborenen, welches uur mit Frauen und Linder 
Waare mit garantirter Reinheit und Keimktaft augefüllt iſt, 9 ri hel hätten. Der Kommandant 
pro 50 Kilogramm: Rothklee, inländischer, ſrei[ Suyman gab hierauf keine Antwort. 

von amerikauiſchem, franzöſſſchem und italieni⸗ 


Der Korreſpoudent des „Llond“ in Manila 
ſchem See, 56—73, amerikauiſcher ertrafelu 47 telegraphict über eine Mentetei, die an Bord des 
bis 49, Wel klee 42—52, ſchwediſch Klee 58 amerikauiſchen Dampfers „Eskauo“ ausgebrochen 
bis 70, Wundklee 6283, Gelbklee 14 22, In iſt. Die Beſatzung tödtete den Kapitän, die 


karnatklee 32— 36, Bokharaklee 36-40, Esparſette, Offiziere, ſowie den Rheder. Sie bohrten als⸗ 
dann den Dampfer an, ſo daß dieſer ſank. Der 


Vorfall ereignete ſich an der Leyle⸗Küſte. Die 
Mat roſen flohen in das Innere. 


Präſident Krüger den Befehl gegeben haben, 
ſämtliche Eugläuber aus Trausvaal auszu⸗ 
weiſen. 

Im Unter hauſe antwortete der Sekretär des 
Krieges Wyndham auf eine Bemerkung des Abg. 
Howaid über die Errichtung eines Denkmals für 
den gefallenen Oberſt Villebois in Paris, es 
ſtehe jedem muthigen Manne frei, einem anderen 
muthigen Maune ein Denkmal zu ſetzen. Dieſe 
Antwort wurde mit Beifall von dem Hauſe auf⸗ 
genommen. 

Der amtlichen Statiſtik zufolge betrugen die 
engliſchen Verluſte bis zum 28. April an Offi⸗ 
zieren 1016 und au Soldaten 15 852 Mann. 

Aus Mafeking wird gemeldet: Drei Wagen 
2 mit Artilleriemunition und ein Wagen mit In⸗ 
fanteriemunition beladen, welche von den Buren 
bei Thabanchu erobert waren, wurden den Buren 
geſtern wieder abgenommen. General Brabazo 
it geſtern mit der berittenen Infanterie und dem 
Heomaury⸗ Regiment hier eingetroffen. Eine 
heftige Beſchießung wurde geſtern in nördlicher 
Richtung vernommen. 


franzöſiſches Naigras 36—42 Mark; Knaul⸗ 
gras 43.—52, Honiggras, euthülſtes 34—36, 
in Hülſen gereinigt 18—23; Schafſchwiugel 
20—26, Wieſenſchwingel 43—49; Serradella 
1899er Ernte, extra gereinigt 6¼—7; Lupinen 
(gelbe, blane, weiße), Wicken, Peluſchten in beſter 
Saatwaare zu jedesmaligen Tagespreiſen. Kiefern 
ſamen mit 75 Prozent 282288; Fichten⸗ 


Virginien 8—8¼ Mark. Buchweizen, ſilher⸗ 
g auer 10¼—11, gelber Senf 17 ¼T 19, Oel⸗ 


bis 13 Mark. 
Unſer nächſter Bericht erſcheint Donnerſtag, 
den 10. Mai ds. I. 


Neueſte N achrichten. 


Wien, 4. Mai. Der Zar trifft nach einer - l pr 
: 5 0 Hi Konſtautinopel, 4. Mat, Der öſterreichiſch⸗ 
Meldung des „Wiener Abendblattes Mitte Ju ungarische Botschafter bel der Pforte Sat 


in Wien ein und w önbrunn A 
Aufenthalt 8 ge ah mente energiſche Beſchwerden wegen Juſultirung der 
für den hohen Gaſt hergerichtet werden. Das öfterreicht[hrungartichen Konſuln in Ueskueb und 
Schloßtheater wird gleichfalls in Stand geſetzt — a 7 
und daſelbſt ein Theatre paré ſtattfinden. Von ofia, 4. Mal. Die Nachrichten aus der 
Wien begiebt ſich der Zar nach Paris zur Welt⸗ Provinz über den Ausbruch von Revolten ſeitens 
ausſtellung. 6 
Lüttich, 4. Mai. Ein heftiger Auftritt 
fand geſtern auf dem Exerzierplatz der Bürger⸗ 
wehr ſtatt. Zwei berittene Jäger geriethen mit⸗ 


ſchreiten gegen die Aufrührer an. 

Sofia, 4. Mal. Die Bauernunruhen gegen 
die Regierungsbehörden im Dorfe Treſtenſk bei 
Ruſtſchuk führten zu heftigen Zuſammenſtößen 
mit dem Militär. Einige Tanſend mit Berdan⸗ 
Gewehren bewaffnete Bauern, tags zuvor die 
Polizei und die Gendarmerie entwaffnet, mißhan⸗ 
delt und davongejagt hatten, leiſteten hinter alten 
lürkiſchen Feſtungswerken den aus Ruſtſchuk her⸗ 
aurückenden zwei Kompagnien ſcharfen Wider⸗ 
ſtand. Auf beiden Seiten gab es Verwundete 
und Todte, deren Zahl . unbekannt iſt. Aus 
Tirnowa und Schumla iſt Militär nach Ruſtſchuk 
abgegangen; Einzelheiten fehlen noch. 
Neßwpork, 4. Mal. Die amerikaniſche Re 
gierung hat beſchloſſen, bei der Transvaal⸗Regie⸗ 
rung energiſch zu proteſtiren, falls ſich das Ge⸗ 
rücht beſtätigt, wonach dleſelbe die amerikaniſchen 
Einwohner zwingen wird, die Waffen gegen die 
. zu ergreifen oder das Land zu ver⸗ 
laſſen. 


auf einander ein. Trotz des Einſchreitens zweier 
Offiziere konnten die Streitenden nicht getrennt 
1277 Während einiger Zeit wurde heftig ge⸗ 
kämpft, da die beiden Gegner auch auf ihre 
Kameraden, die ſie auseinander bringen wollten, 
einhieben. Erſt einem herbeigeholten Gendarmerie⸗ 
Hauptmann gelang es endlich, die Ruhe wieder 
herzuſtellen. 

Paris, 4. Mal. Geſtern fand unter großer 
Theilnahme die Beiſetzung der Opfer ſtatt, 
welche durch den Einſturz der Fußgängerbrücke 


Zelegropbifche sepefcbeu. 
Berlin, 4. Mai. (Privat⸗Telegramm.) Kaiſer 
Fahrgeſchwindigkeit zu zwei Tagen Gefängniß Franz Joſef traf um 10 Uhr auf dem Pots⸗ 
75 u 8 en eden d. damer Bahnhofe ein, und wurde vom Kaiſer 
rinz Georg Romanow beſuchte gestern die] Wil dem Kr s 
ruſſiſche Sektion unter Führung des Generals üelm, dem Kronpruzen, den Prinzen des 
kommiſſars Piccard. Nach dem Beſuche wurde 
ü trans ſihiriſchen 
der den ‚ben 1 Sektion 
Sams e 1a | 2 
ondon, 4. Mal. Nach einem Reporter Herzli, 
Telegramm ſind bereits 201 Leichen der bei der ſonde 
Erploflon in dem Pleaſent⸗Valleh⸗Kohlenbergwerk ſtellung 
umgekommenen Arbeiter geborgen, und man die Monarchen einen offenen Wagen, in 
dem zweiten Wagen fuhr Prinz Heinrich 


kompagnie des 1. Garderegiments mit der Fah. 
geſtellt. Die beider ar äußer 


den Kronprinzen. Darauf fand die Vor⸗ 


ae 0 von on 8 zur Zeit der 
rploſion darin Befindlichen nur ganz wenige : ve. RN 
gerettet find, 30 Arbeiter wurden ſchreclich ver⸗ mit dem Kronprinzen. Die vieltauſendköpfige 
letzt, aber gerettet. Die Erploſion mehrerer Menſchenmenge brachte den Monarchen die 
Ae verurſachte die Gruben- lebhafteſten Ovationen. Auf dem Pariſer Platz 
gaserplofion. j f N 

London, 4. Mai. Wie aus Mafeking ge wat der re Wr ie 5 
meldet wird, ſollen die Buren, nach einem Tele⸗ hielt eine kurze nſprache, 0 f 
gramm des Oberſten Baden⸗Powel vom 19. freundſchaftlichen Bande, welche beide 
Bor auf 55 ur 1 3 Reiche verbinde, hervor und begrüßte be⸗ 
welche am en atenng n alen Friedens fürſten, welcher mit dem 

bei, wobei ſonders den „ 

a edel Der RR ee deutſchen Kaiſer vereint raſtlos um die Erhaltung 
Jolge deſſen au den General Snyman einen des Friedens bemüht fei. Kaiser Franz Joſef 


Legehühner, Bellevue-Theater. 


1899er Frühbrut, garant. leb. Anz Sonnabend: Vorletzt. Gaſtſpiel d. Herz Sächf. 
kunft fran ko jed. Bahnſtation, Gewöhnl. Preiſe. | Te Guede Kober. 
1 Stamm von 13 Stück mit Hahn.] Bons ungiltig. Freund Fritz 
5 echte ital. Raſſe, % 24.—. Farbe Vorher: Im Vorzimmer Sr. Excellenz. 
a ach A Sonntag Nachm. 3 ½: N Die Kinder 
Müller, Podwoloczyska. Kleine Preiſe. der Exeellenz. 


el 
Preiſe. Hofſchauſpielers Gustav er. 
Th. Riehe, en Der Meineidbauer. 


Teterow i. M. 
2 — | Montag: Kleine Preiſe. Peehrchulze. 
| 


Buchhalterin, 


firm mit Buch einſchließlich Abſchluß, ſowie 
mit Stenographie, Schreibmaschine vertraut. 
ſucht per ſofort oder ſpäter dauerndes Engagement. 

Sefällige Offerten unter A. e poſtlagernd 
Danzig. 


Concordia Theater. 


v cleſtelle der elektriſchen Straßenbahn. N 
5. Mai 1 


ute Sonnabend, den 5. J 900: 
—— Speeiniltäten „Vorstellung. 


Das großartige voll ſtändig internationale Mailprogramm. 
Nach der Vorftelung:_ 
Groſſes Vereins⸗Tanz⸗Kränzchen. 
Morgen Sonntag, 6. Mai, Nachmittags 4—6½ Uhr: 
r. Nachm 


Moſelweinhaus zus. 


ends 6½ 


der Schauſtellungen. 
Noch iſt es Zeit, das Sa 


( 


Einem Telegramm aus Kapſtadt zufolge fol |” 


der bäuerlichen Bevölkerung lauten. ſehr ernſt. 
Die Regierung ordnete daher das ſchärfſte Ein⸗1 


147,00, 


königlichen Hanſes und der geſamten Generalität 
empfangen. Die Ehrenwache war von der Leib⸗ 


erzlich. Der öſterreichiſche Per begrüßte bes 
des Gefolges fait. rauf beſtiegen 


dankte herzlichſt für den bereiteten Empfang. Als 5 


drei: Chreninmaftanen mit Blumertftränpen heran 
trafen, verfiegen beide Monarchen den Wagen. 
Kaiſer Frauz Joſef nahm den Strauß ent⸗ 
gegen und dankte anf das herzlichſte. 
Hierauf ſetzte ſich der ganze Zug wieder in Be⸗, 
wegung, paſſirte den errichteten Triumphbogen 
und begab ſich in das königliche Schloß, woſelbſt 
die Kaiſerin mit den Prinzeſſinnen des könig“ 
lichen Hauſes den hohen Gaſt begrüßte. 


Vörſen⸗ Bericht 
Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirt 
ſchaftskammer für Pommern. 4 
Am 4. Mai wurde für inländiſches Ges 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Stettin: Roggen 144,00 bis 146,00, Weizen 
89 0 ent Gerſte 130,00 bis 132,00, 
er 3 135,00, Kartoffeln 44,00 bis 
ug et * E 
atz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
146,00, Weizen 151,00, Gerſte 132,00, Safer ) 
135,00 bis —,—, Kartoffeln —.— Mark. 
Stolp: Roggen 140,00 bis —,—, Welzen 
150,00 bis 152,00, Gerſte 140,00 bis —.— 
Hafer 124,00 bis 130,00, Kartoffeln 54,00 bis 
mr 
ab Stolp: Woggen 140,00, Weizen 
150,00, Gerſte —,—, Hafer 124,00 Mark. ” 
Neuſtettin: Roggen 135,00 bis 
Weizen 3818 1 bis * rſte — 
—.—, Hafer 120,00 bis —.—, Saatha 
—— bis —,.—, Kartoffelu 40,00 bis 2 5 
Mark. 
Platz Neuſlettiu: Roggen 141,00, Weizen 
156,00 Mark. 
Kolberg: Roggen 137 bis —.— 
Weizen — . bis —,—, rſte —,— bis 
—,—, Haſer 128,00 bis —.—, Kartoffeln 38,00 


Mark. 
. Roggen 140,00, Weizen 
rſte —,—, Hafer —,— Mark. 

Stralſund: Roggen —,.— bis —,—, 
Weizen —,.— bis ——, Gerſte —.— bis 
——, Hafer —— dis —,—, Säaatgerſte 
—.—, Kartoffeln 45,00 bis —.— Mark. 


Ergänzungsnotirungen vom 3. Mai. 
Platz Berlin (uach Ermittelung): 

Welden 152,00, Gerſte 2 
145,00 Mark. 
Platz Danzig: Roggen 145,00 bis 146,00, 
Weizen 139,00 bis 155,00, Gerſte 128,00 bis 
134,00, Hafer 127,00 bis 182,00 Mark. 


Weltmarktpreiſe. 
@ wurden am 3. Mat gezahlt loke 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 


Newyork: Roggen 152,00 Mark, Weizen 


Nit 
Magdeburg, 3. Mai. (Zuckerbericht.) 
Kornzucker erkl. 88 Prozent Rendement —— 
bis —,—. Nachprodukte erflufive 75 Prozent 
bis —,.—. Nachprodukte exkluſwe 75 Prozent 
Reudement —,— bis —.—. Brodraffinade 1 
—.—. Brodraffiuade II —.—. Gem. Naffie 
nabe gat Faß —.— bis er Msn. 22 2 
m = et ohzucker J. ro 
Tran e Hamb ber Mal 10,67½ 


5 0 10 7½ B. per September 
10.57% G. 1070 „per Oftober » Dezember 
9,57½ G., 9,62 ½ B. — Stimmung ruhig. 
Bremen, 3. Mal. Raffinirles Petro⸗ 
leum loko 7,40 B. Schmalz niedriger. Wilcox 
in Tubs 3797, Pf., Armour ſhield in Tubs37 ( Pf., 
andere Marken in Deppel⸗Eimern 38 ½ Pf. — 
Speck ruhig. 
VBoransfichtiiches Wetter 


8 für Sonnabend, den 5. Mai. 
Bei warmer Temperatur veränderlich, ſtrich⸗ 


ene 


Käuflich bei Apothekern, Drogisten und Mineral- 


wasserhändlern, sowie bei Heyl &Meske, Stettin. 
Füllung in ½ und ½¼ Literflaschen. 


Waſſerſtand. 
Er Stettin, 4. Mal. Im Revier 5,64 Meter. 


— 


Ramilien-⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Geſtorben: Früh. Schlächtermeiſter Heinrich Haar, 
76 J. [Eldena]. Altſitzer Auguſt Volkmann, * 
IBrüſſowſ. Schuhmachermeiſter Hermann Erdmann, 
83 J. [Kolberg]. Geſchäftsführer Albert Wagner 
Teterow. Margot von Vahl geb. von Haſelberg 
Al. Zastrow. Mathilde Schule geb. Strecker, 70 J. 
E Mathilde Müller geb. Tuchtenhagen, 38 J. 
Kolberg]. Luiſe Neitzte geb Schulz [Kolberg]. 


a im Riesen- 
 Johannisbad_"zenirse. 

In rein beuticher Gegend. (Das böhmiſche Gaſtein.) 
Salſon⸗Eröffnung 14. Mai. In einer an großartigen 
Naturſchönheiten reichen Gebirgsgegend, in geſchützter 
Lage. Bahnſtation: Freiheit⸗Johannisbad, Oeſt. 
Nordweſtbahn. Directer Wagenverkehr mit Durchfahrts⸗ 
ſtationen: Breslau, Berlin, Wien und Prag. Große, 
naturwarme, 290 (C. Baſſin⸗ und wärmere Wannen⸗ u. 
Sprudelbäder. Eiſenquelle. 5 Aerzte. Maſſage. Apo⸗ 
theke. Elektriſche Beleuchtung. Poſt⸗ und Teleg 
ſtation. Curſalon. Leſezimmer. Große U 
und ausländiſcher Zeitungen. Concerte täglich zweimal 
in der Colonnade und im Waldpark, all u 
Tanzkränzchen. Gute Reſtaurants. Hotel und 
wohnungen. Mineralwäſſer. Ziegen⸗ und Kuhmolle. 
Heilanzeigen: Gegen Nerven⸗ und Rückenmarksleiden, 
rheumatiſche und gichtiſche Zuſtände, Lähmungen, Scro⸗ 
phuloſe, Bleichſucht, Franenkrankheiten, Verarmung des 


heiten, chroniſche Hautausſchläge. Empfehlenswerkh als 
Nachcur. Auskünfte ertheilt bereitwilligit die 
Cureommission in Johannisbad 
bel Trautenau (Böhmen). 


urg 5 K 
G., 10,70 B., per Juni 10,77% 10,82% 
187 per Juli 10,85 6, 10, u 


> 
E 
5 
= 
+ 


Oeffentliche 


4. Klaſſe. 


Qn fe ll Nat die Gewinne über 220 Mk. find in Parantheſen beigefügt: 
EEE 3 ftellung. One Gewähr. A. St. ⸗Al. f. 8) 5 


tsanwalt Dr. Auerbach zu Schöueberg⸗ Berlin. 
Colonnenſtraße 1, klagt gegen den Koch Georz 
Daa zuletzt in Stettin, Mauerſtraße 3, bei 
Schulz wohnhaft geweſen, jetzt un ekannten 
Aufenthalts, Beklagten, — 49 C 1698 99 — wegen 
Därlehnsforderung aus der Zeit vom Dezember 1857 
bis April 1898 mit dem Antrage, 


den Beklagten koſtenpflichtig zu verurtheilen, an 13174 297 


vollſtreckbar zu erklären 
und ladet, nachdem die Klageſchrift zu dem auf den 


Auszug der Klage bekannt gemacht mit dem Bemerken, 
daß die im § 206 C.⸗P.⸗O. beſtimmte Friſt auf 
5 Wochen verlängert iſt. 
0 Stoppel, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts I, 

Abtheilung 49. 


ohne angesehener Eltern, 


die den Gärtuerberuf ergreifen ſollen, finden Oſtern 
unter günſtigen Bedingungen Aufnahme und zeitgemäße 
Ausbildung reſp. Berechtigung 3. 1⸗jähr.⸗freiw. Dienſt 


an der beſtens empfohlenen 


Gärtner-Lehranstalt Köstritz 


444 97 655 


423 782 
96 933 49 


333 90 415 


47028 134 
48073 339 


Ilüelngen): Auskunft d. Direktion e a a 81 304 9 443 614 26 807 918 (1000). 2 
(Tlücingen). Auskunft 2 gi 23 — ee —— — ans 307 417 74 550 71 167464 66 534 712 47 


431.49 667 
6417 95 909 
785 


Vorzüglicher Gaſthof, 


ca, ½ Std. von Berlin, ſeit 30 Jahren vom jetzigen 
Beſitzer geführt, Eckgrundſtück, an Hauptſtraße neben 
Bahnhof und Poſt belegen, unmittelbar au ſchönem 
See, mit großer Straßenfront, 2 Reſtaurationszim⸗ 
mern, 6 Fremdenzimmern, großem Garten, Stallung 
für 50 Pferde, mehrere Vereine am Hauſe, vollſtändig 
ſchuldenfrei, iſt ſof. weg. Zurruheſetzun für 54,000 % 
bei 15,000 .“ Anzahlung zu verkaufen. 

John ln ders., Hamburg, Kl. Bäckerſtr. 11. 


wann, er, ET ae A Te 
Das Rittergut Hammer, 
Kreis Rummelsburg i. Pom., ſowie ein Vorwerk, zu 
58 Konkursmaſſe gehörig, ſind ſofort zu verkaufen. 
as Gut iſt 330,35, 24 ha groß mit 224,47 Thlr. 

Grundſteuer⸗Reinertrag, und 444.00 Mk. Gebäudeſteuer⸗ 
Nutzungs verth, das Vorwerk iſt 73,21,85 ha groß mit 
einem Grundſteuer⸗Reinertrag von 50,21 Thlr. und 
einem Gebäudeſteuer⸗Nutzungswerth von 135 Ml. 

Die Hypothekenſchulden betragen 83,400 Mk., wovon 
60,000 Mk. Sparkaſſengelder. 

Gefällige Offerten wolle man an 
Konkursverwalter richten. 

Mummelsburg i. Pom., den 5 


720 805 


530 (1000) 


891 


den unterzeichneten 


April 1900. 
teinberg, 


 Rechtsampalt u. Notar, | 


40 86 425 
Goch 209 


Sommer zelte 


aus waſſerdiehtem Segeltuch 
fertigt in eigener Werkſtatt und 
übernimmt zu billigſtem Preiſe 


Adolph Goldschmidt, 


Sad: u. Planfabrik, 
Neue Königſtr. 1. Fernſpr. 325. 


100427 


104030 
973 10 


609 971 7 
110101 
226 54 93 


Spanischer Portwein 


Naturrsinheit garantirt. Reconvalescenten sur Stärkung 
empfohlen & Flasche . . » + +. > 7% ark 1,25 
Probepostsondung 3 Flaschen inol. Packung Mark 4,00 


6: Spielhagen, Dresden, Ferdinandplatz 


.... es . » 
Neue Gänsefedern, 

ie fie von der Gaus gexupft werden, mit den ſänmmtl. 

i —.— Pfd. 1,40 %%, klein ſortirte halb Daunen 

edern d Pfd. 1,75 % Prima geriſſene Federn mit 

unen & Pfd. 2,75 %, weiß u. llar, Garautie, und 

nehme, was nicht gefällt, zurück, ber). gegen Nachn 


Carl Manteuſel, Neu⸗Trebbin Nr. 167, 
Gänſemaſt⸗Auſtalt. 


. K—— x 


— 


* — 


20. Königl. rent. Bla herlotterie. . 


a Das Fräulein Louise Tobegen zu Berlin, 332 533 690 1006 306 443 83 713 836 955 2260 61 
rlchſtraße 180, Klägerin, vertreten durch den 398 90 478 826 47 3073 123 236 383 461 (300) 627.63 | 760 Mi Bi 


4066 156 58 (3000) 266.66 329 402 54 564 681 860 

5036 906 549 58 609 851.79 6117 419 

950 7009 101 93 (300) 340 

8160 210 504 726 42 0013 116 (300) 95 210 310 (500) 
10 05 66 119.55 58 70 261 456 (1000) 657 79 933 

11.31 277 349 64 418 74 79 (500) 95 97 677 868 (1000) 

85 983 (500) 1222 36 185 305 45 430 99 641 764 976 


83 (300) 635 76 706 824 69 
863 950 19114 56 420 639 724 48 964 


30155 620 39 


(500) 894 970 33117 54 253 72 91 
704 1840 952 (300) 53 (500) 59 34007 75 
35215 332 (300) 514 711 22 808 23 42 (500) 


432 536 693 731 56 (3000) 889 38939 48 176 238 96 


553 647 709 10 863 (50°) 976 

40031 241 757 824 78 911 41066 101 378 442 520 
6500 748 (1000) 832 1715 
(3000) 2 634 792 867 80 961 43020 194 271 341 746 


237 70 470 98 90 680 822 28 (300) 80 945 


56193 265 68 492 866 (200) 943 71 67280 495 
567 602 70 (800) 739 (300) 68004 188 346 82 478 578 
675 (309). 801 59247 470 (1000) 562 60) 76 (500) 708 
60059 544 644 06 778 850 0964 (500) 93 
212 53 712 807 
748 809 65 63027 65 184 418 (1000) 719 48 57 825 70 
905 44 64357 542 624 730 (500) 885 65121 338 95 
514 (3000) 626 44 99 779 857 918 66287 434 588 
67018 98 486 506 21 660 82 755 67 858 98 
903 68099 167 297 389 728 42 (3000) 827 (1000) 32 
69111 54 61 70 86 405 512 86 752 800 (300) 7 70 
70012 226 (500) 550 803 71103 68 


282 598 609 807 94 922 (3000) 7352 76 201 47 
525 (500) 20 608 6600 720 51 60 933 74198 205 332 91 
430 520 786.87 806 75014 142 66 80 285 337 75. 455 
614 925 (3000) 
968 (500) 77201 
129 85 259 308 408 10 25 529 602 22 
815 958 79068 83 127 57 90 256 487 630 (500) 727 


80083 663 96 81100 326 475 592 828 (3000) 36 44 


79. 429 603 6 735 88 74 985 
512 615 (3000) 731 34 820 52 92 86003 78 113 227 


516 56 661 774 812 89066 336 67 (300) 836 40 992 96 
90256 308 40 545 91207 16 22 354 460 625 733 84 


70 429 38.630 728.013 92 


446 534 (500) 90 0%7 59 879 103250 354 419 2 
605 652 105202 49 392 415 534 80 691 886 


427 548 53 717 (300) 49 823 70 102149 209 321 579 
760 73 873 80 945 (300) 64 68 1 
735 83 858 64 83 968 97 (300) 109000 129 327 (1000) 


5 Pr R 
18 20 902 472 (300) 


Trinkkur; 
-Applicationen. 


Concerto, 
entzückende Ausflugspunkte eto. 8 
bei eivilen Preisen. Badearzt: Sanitätsrath Dr. Waetzoldt 


Winterkur Had-Nau ine kun 


Siebung am 3. Mat 1000. (Vorn) 


„120033 1955 98 239 438 
798 885 (300) | 121011 (8 0) 424 713 843 64 910 
250 88 5.839 81 978 35 


27 44 512 801 100 (BOB) 78 171 316 938 93 


405 21 80 521 695 753 811 (1000) 


18376 517 632 714 91 721 53 (1000) 44 64 91 862 90 


404 5 


ſtraße 59, 3 Treppen, Zimmer 173, auf den (300) 47 791 8:8 928 (300) 51 27086 204 19 33 643 SAP 

= 13, Juli 1900, Vorm. 9½ Uhr. (1000) 851 82 933 57 , 278 (1000) 82 324 Hi. 624.954 67 141140 
> Au A 867 912 29113 (500) 37 384 401 22 20 (8000) 49:67 | 3°) (10 520. 67.89 142151 473 de 743 878 113290 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 748 856 910 3:9 (1000) 512 144162 402 859 938 145039 80 125 


257 387 430 72 521 36 634 752 146116 


(3000) 817 68 80 84 996 31075 230 
718 43 986 32210 337 438 501 606 78 747 
(3000) 651 87 
249 72 70 


226 31.86 90 402 Al 52 596 615 871 (300) 
804 149047 74 189 
(300 38 801 
36005 300 46 75 738 36 088 37900 91 4599505 
(500) 355 449 79 665 731 87 95 908 58 1 
(3000) 98 (15000) 223 84 444 577 
154270 536 835 188 

521 32 42 48 198 808 157335 90 417 610 
918 64 158500 81 95 115 361 586 767 72 
310 (89 60 838 (1000) 78 


500 28 687 715.46 836 914 39271 421 


(15000) 215 346. 514 


250 376 (500) 96 654 753 56 82 859 67 
400 (10000 646 60 805 38 923 59 93 49:48 


700 34 35 878 54000 8 (300) 173 91 371 


50 600 55401 3000 58 45 22 58 884008 (000) 88 621.738 


170078 478 685 705 827 929 39 
426 513 704 74 926 92 172029 115 39 
858 173014 57 128 587 99 636 47 
201 401 59 79 81 612.49 765 824 61 912 7 
475 626 40 974 
965 177087 210 86 384 469 745 52,970 
69 927 


61036 158 
62186 267 319 28 75 (1000) 445 648 


181150 213 364 507 59 
794 808 37 974 78 183019 85 86 117 
1940 401 42 585 48 (300) 678 90 891 
16000) 72 | 184013 (300) 35 (500) 114 50 55 400 
601 68 96 841 923 72091 117 19 23 57 
253 59 81 90 369 94 403 616 730 47 876 
87 313 55 400 
190180 227 309 600) 
55 151 423 626 70 
226 74 446 725 34 44 (6 95 


6433 (500) 35 525 688 715 30 91 
27 453 569 (1000) 603 78072 73 99 


(3000) 58 99 193089 96 


35012 26 134 (300) 41 


227 395 622. 5 


70 698 873.79 900 87007 (000.123 29 56 911 43 203050 103 235 52 


203 694 703 957 88053 104 24 370 476 


125 55 138 291 (10000 562 70 698 942 54 208 08 11 5% [ 254 600 50 77 (3000) 859 93 927 (1000) 66 950 0 6 211148 296 = 
rn r 5 J 00 . 2 883 5 76.9; N 2120 5 23 x 

99054 704 287 200 50 91 022 744 ee 93 2 75 719 891 970 209004 134 221 360 561 99 681 754 106 70 92 266 1 5 ni 21 75 938 77 6800 96326 599 0 9³ 966 212003 429 52 89 713 15 f 
081 20 (500 38 860 904 88 08447 46 98 (000) 42 07 | 210088 71 157 274 846 04 000 94 903 211158 65 [ 734 52 53 945 71 5702 02 270 31a be 067 72 01 6500) 780 l ee 1 
616 34 88 731 00 814 (500) 56004 27 244 45 87 37305 206 32 (1000) 474.516 64 656 757 812 900 212076 | (500) 98129 281 306 430 52 547 602 68 (300) 78637 04 30 767 io 2 — 5 199 620 7 5 = 7 
6200 446 635 (300) 36 968 23 30 63 70 97057 95. 204 8 388 (300) 500 (300) 740 808 97 213000 300 588 830 9517 241 82 304 (8000) 475 669 696 (1000) 15424 770 306 eee W 
180221 50 403 583 (200) 660 (10000 69 841 925 | (500) 647 797 (300) 822 26 (600) 37 39 999 214035 91 831 976 85 7 940 218 95 2000 0 46 62 934 32 500 718 880 ij 
96079 92 244 308 92 416 085 755 6% 928 50256 311 | 272 (1000) 80 de 616 60 215024 60 (3000) 141 100111 56 97 304 432 582 (800) 735 888 926 10740219944 140 0 0 en et 4 5 9 7 


159 85 200 322 24 58 (1000) 480 627 
217010 16 46 174 283 315 96 415 520 
218093 238 449 80 83 586 611 (500) 75 
600) 844 72 939 219268 87 407 763 923 

220068 (500) 95 404 516 93 782 980 51 
192 (1000) 218 91-308 400 


856 101175 831 65 450 626 102233 (500 


94 123 62 229 300 (1000) 2 13 19 31 73 83 


108102 78 348 640 
2 0 61 


28 
278 509 


782 822 999 111018 73 
981 112250 423 | 


Stahlbad 


(500 325 750 (300) 821 


345 Meter über dem Meere. 
Bahn-Statton. 
Saison Mai—Oktober. 
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Jiebenstein i. Thüringen 


Laut Analyse von 1890 stärkste kohlensäure- 

reiche -Eisen-Mangan-Arsenquelle in Deutschland. 
kur: Stahl-, Sool- und, elestrische. Bäder; _ asunge; Gelegenheit zu Fango- 
Herrliche, geschützte Lage, ae Que -Prinkwagser,. täglich Kur- 
gutes Theater, Künstler-Concerte Lesesaal, Reunions, Jagd, Lawn-Tennis, 
Hotel Bellevue und Kurhaus-Hötel in bester Lage 
mit vortreſflicher Verpflegun 
(im Winter in San Remo). Prospeote und jede Auskunft auch über andere Hötels und 
Villen ertheilt Die Bade-Direction. 
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Dr. Brehmer's 
[tberühmte, internationale 
Heilanſtalt für Lungenkranke 
Görbersderf Schlesien 


sendet Prospeete kostenfrei durch 
die Verwaltung. 
Bad Ilmenau im Thür Walde 5 


San.-Rat Dr. Preilers Heilanstalt 


für alle chron. Krankh., insbes. Nerven-, Herz-, Magen-, Darmkrankheiten, 
Gicht, Rheumat., Ischias. Leitg.: San.-Rat Dr. Hassenstein, Nervenarzt, 
Gesamtes Wasserheilyerfahren, Massage, Heilg Prospekt. 


* 2 Eleet. Lichtbäder. 
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